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Fritzlar/Borken/Wa-
bern/Bad Zwesten:
Löwen-Apotheke,
Homberg, Markt-
platz 14, Tel.
0 56 81/ 2212.
Gudensberg/Eder-

münde/Niedenstein: Apotheke
am Baunsberg, Baunatal, Markt-
straße 2, tel. 0561/ 9 49 15 36.
Neuental/Jesberg/Frielendorf/
Schwalmstadt: Apotheke Avena-
rius, Frielendorf, Hauptstraße 53,
Tel. 0 56 84/ 317.
Homberg/Knüllwald:Löwen-Apo-
theke, Homberg, Marktplatz 14,
Tel. 0 56 81/ 2212.

APOTHEKEN

Fritzlar
CINE-ROYAL, Auf der Lache 6, Tel.
0 56 22 / 9 88 30
The Huntsman & The Ice Queen 3D
15.15, 17.45, 20.15 Uhr
How To Be a Single 15.30, 18, 20.30
Uhr
Eddie The Eagle – Alles ist möglich
20.30 Uhr
Criminal Activities 20.45 Uhr
Batman V Supermann: Dawn of
Justice 3D 17, 20 Uhr
Die Bestimmung - Allegiant 20.30
Uhr
Kung Fu Panda 3 - 3D 15.15 Uhr
The Choice 17.30 Uhr
Der Spion und sein Bruder 16.30
Uhr
Das Tagebuch der Anne Frank 14.45
Uhr, nicht am Mittwoch
Zoomania - 3D 14.45, 17.30, 19.45
Uhr
Der geilste Tag 18.30 Uhr
Dirty Grandpa 18 Uhr
Die wilden Kerle 6 14.30 Uhr
Bibi & Tina 3 15.30 Uhr

Seniorenkino: My Big Fat Greek
Wedding 2 Mi. 15 Uhr

KINO

Bad
Zwesten
Wenzigerode.
Heute voll-
endet Lieselot-
te Koch, Ebers-
bergstraße, ihr

80. Lebensjahr.

Wabern
Falkenberg. 80 Jahre alt wird heu-
te Edith Wölling, Am Schloßberg 6.

WIR GRATULIEREN

Vhs aktuell
Schnupperkurs
Schwedisch für
Neulinge
Termin: Donnerstag, 12. Mai, 18
bis 19.30 Uhr, 6 Termine, Mel-
sungen, vhs im Bahnhof, Bahn-
hofstr. 2-4. Leitung: Heike Reis.
Anmeldung: 05681/ 775 775.

Sicherheitstraining
mit Inlinern
Termin: Samstag, 16. April, 15
bis 16.30 Uhr, 4 Termine,
Schwalmstadt-Ziegenhain,
Grundschule. Leitung: Ulrike
Spuling. Anmeldung: 05681/
775-775

Wilde grüne
Smoothies
Termin: Sonntag, 17. April,
14.45 bis 18 Uhr, Borken-Kers-
tenhausen, DGH. Leitung: Ute-
Rahel Baer. Anmeldung: 05681/
775-775

Kontakt: www.vhs-schwalm-
eder.de; E-Mail: vhs@schwalm-
eder-kreis.de; Fax: 0 56 81/
77 54 08

TERMINE

Homberg
Homberg. Skat-Club
1977: Spielabend, heu-
te, 18.30 Uhr, Gaststätte
Alte Scheune. Gäste willkommen.
Homberg. Psychosoziales Zen-
trum: • Sprechzeit für Interessier-
te an Selbsthilfegruppen, heute,
15 bis 17 Uhr und Freitag, 8 bis 10
Uhr. • Sprechzeiten Psychosoziale
Kontakt- und Beratungsstelle heu-
te von 10 bis 11 Uhr;
• Offenes Café, Mittwoch, 14 bis
16 Uhr. Memelweg 4, Tel. 0 56 81/
9 32 72-11.
Homberg. Jugendzentrum im
Gaswerk: Offener Bereich, 14 bis
18 Uhr; Küchenschlacht: Kochen
und Essen zweimal im Monat von
16 bis 18 Uhr.
Homberg. DRK - Frauengruppe:
Monatstreffen heute, 15 Uhr, Gast-
stätte Jütte.

Homberg/Borken. Tierschutzver-
ein: Mitgliederversammlung am
Mittwoch, 13. April, ab 19 Uhr,
Landgasthof Zur Post (Gombeth).
Homberg. Haus- und Grundbesit-
zerverein: Jahreshauptversamm-
lung, Donnerstag, 28. April, 19
Uhr, Räumlichkeiten der Kreis-
handwerkerschaft, Rudolf Harbig
Straße 6.

Neuental
Dorheim. Ortsbeirat: Konstituie-
rende Sitzung heute, 19.30 Uhr,
DGH. Öffentlich.

Edermünde
Edermünde. Gemeindebücherei:
Dienstag und Freitag geöffnet, 16
bis 18 Uhr, Hertingshäuser Straße
5.

Fritzlar
Fritzlar. Hospital zum Heiligen
Geist: Sprechstunde jeden ersten
Dienstag im Monat, 18 bis 19 Uhr
(an der Pforte melden), Büro des
Hospizdienstes, Tel. 0 56 22/
99 73 13. Offenes Hospiztreffen,
jeden ersten Dienstag im Monat,
19.30 Uhr, Krankenpflegeschule
Fritzlar. Kontakt: Carola Schattner,
Tel. 0 56 83/ 8790, Irmtraud Haus-
am, Tel. 0 56 22/ 5103, E-Mail: hos-
pizfritzlar@aol.com und
www.hospizverein-fritzlar.de
Fritzlar. Deutscher Mieterbund
Mieterverein Kassel und Umge-
bung: Beratung, heute, ab 18 Uhr,
Diakonisches Werk, Steinweg 3.

Bad Wildungen
Bad Wildungen. Depash: Treffen
der Selbsthilfegruppe für Men-
schen, die unter Depressionen
und Angstzuständen leiden, heu-
te, 19.30 Uhr, im Treffpunkt, Hufe-
landstraße 12.
Kontakt: Tel. 0 56 22/ 9 19 09 11.

Borken
Borken. Mieterverein: Sprech-
stunde jeden Dienstag in der Zeit
von 17 bis 18 Uhr, Krausgasse 56
(Evangelisches Gemeindezen-
trum).

Polizei:  110
Feuerwehr: 112
Notarztwagen: 112
Giftnotrufzentrale: 0551/ 1 92 40

N O T R U F E

sellschaft“ vom Bund Deut-
scher Pfadfinder Nordhessen,
Erstellung einer Ausstellung
„Flucht“ von der Koordinie-
rungs- und Fachstelle mit vier
nordhessischen Partnerschaf-
ten für Demokratie und die
Ausstellung „Mensch, du hast
Recht(e)!“ des Fördervereins

V O N N A D J A Z E C H E R - C H R I S T

SCHWALM-EDER. Mehr Geld
aus dem Bundesprogramm
„Demokratie leben!“ wird es
für den Schwalm-Eder-Kreis
geben. Das berichtete der Lei-
ter des Projekts „Gewalt geht
nicht“, Stephan Bürger, in der
Kreisverwaltung. An dem Pro-
jekt „Demokratie leben!“, sei
man im zweiten Jahr dabei.
„Die Förderung ist von 55 000
auf 80 000 Euro erhöht wor-
den“, sagte Bürger. Aktuell
stünden noch 23 085 Euro zur
Verfügung. Es sei nun mög-
lich, noch mehr Projekte zu
unterstützen.

Bereits gefördert werden
die Projekte der Koordinie-
rungs- und Fachstelle der Part-
nerschaft für Demokratie im
Schwalm-Eder-Kreis, „Bera-
tung und Intervention“, „Öf-
fentlichkeitsarbeit der Part-
nerschaft für Demokratie im
Schwalm-Eder-Kreis“,
Coaching der „Partnerschaft
für Demokratie im Schwalm-
Eder-Kreis“, „Respekt- und To-
leranzpass“ und „Gud So!“
wird Jugendforum.

Weitere Projekte sind
„Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“ vom Mo-
bilen Beratungsteam Nordhes-
sen, „Musik verbindet“ vom
Gemischten Chor Wabern,
„Kunst verbindet – Sprach-
schüler treffen Mehrheitsge-

Geldsegen für die Jugend
Fördertopf des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ sprudelt überraschend kräftig

der Carl-Bantzer-Schule Zie-
genhain.

Es könnten sich weitere
Projektträger melden. Die Ko-
ordinierung laufe über die
Fachstelle, die Zielgruppe sei
kreisweit. Man wolle ein Netz-
werk aufbauen und Partner-
schaften für Demokratie för-

dern. Etwa die Hälfte des Gel-
des ist für Honorare bestimmt.
• Ansprechpartner: Stephan
Bürger, unter Tel. 0 56 81/
77 55 90, Handy: 0162/
2 51 29 93 oder per E-Mail:
stephan.buerger@schwalm-
eder-kreis.de.

WEITERE ARTIKEL

Stets ein Platz im Jugendforum frei: Hintere Reihe von links Linda Trieschmann, Johanna Meißner, Mi-
chael Biele, Anika Wolf und Stephan Bürger. Vordere Reihe von links Laura Brüchle und Katrin No-
ack. Foto: Zecher-Christ

Jetzt sind viele Ideen gefragt
Johanna Meißner ist Koordinatorin im Jugendforum des Landkreises

D as Projekt der Koordi-
nierungs- und Fachstel-
le der Partnerschaft für

Demokratie im Schwalm-
Eder-Kreis „Gud So!“ wird Ju-
gendforum. Nun kann es ei-
genständig Fördergelder ver-
geben. Koordinatorin im
Schwalm-Eder-Kreis ist Johan-
na Meißner.

Gesponsert wird es vom
Bundesprogramm „Demokra-
tie Leben!“. „Das ist ein No-
vum, dass die Jugendlichen
die Fördergelder selbst verwal-
ten sollen“, sagt Stephan Bür-
ger. „Wir sind kein geschlosse-
nes Jugendforum, sondern of-
fen für andere, die mitmachen
möchten“, sagt Anika Wolf.
„Neu ist, dass wir die 6000
Euro Fördergeld selbst verwal-
ten können“, sagt Meißner.
Wenn die Jugendlichen eine
Idee hätten, aber nicht sicher
seien, wie sie umgesetzt wer-

den könnte, sollten sie sich an
das Jugendforum wenden, er-
klärt Meißner.

Derzeit setze sich „Gud So!“
aus Kreisschülerrat, Schule

ohne Rassis-
mus – Schule
mit Courage,
Burschen-
schaft, Jugend-
feuerwehr,
DGB-Jugend,
Landjugend
und anderen
Jugendlichen
zusammen.

„Wir haben uns das erste
Mal im Oktober getroffen“,
sagt Wolf. „Erst hat sich ein
Redaktionsteam gebildet. Da-
bei entstand die Ideen, junge
Leute mit Geld zu unterstüt-
zen“, erzählt Schülerin Laura
Brüchle. „Wir können Veran-
staltungen machen, um Tole-
ranz und das Miteinander zu

fördern“, sagt Michael Biele
von der Burschenschaft. Dabei
gehe es darum, bei Veranstal-
tungen ein Zeichen zu setzen,
dass alle Gäste willkommen
seien.

Laut Bürger ist das Projekt
für Jugendliche vorteilhaft,
weil sie nicht erst Erwachsene
von einer Idee überzeugen
müssen. Die Jugendlichen
meldeten sich, fänden Anre-
gungen und bekämen viel-
leicht 500 Euro für das Pro-
jekt. Anträge gebe es online.

„Eine Hürde gibt es aller-
dings“, so Bürger. Die 500
Euro müssten exakt so einge-
setzt werden, wie sie bean-
tragt seien. Daher sollten die
Jugendlichen gemeinsam mit
einem Paten agieren. Das kön-
ne beispielsweise der Jugend-
pfleger eines Jugendclubs oder
Leiter einer Jugendfeuerwehr
sein. (nz)

Johanna
Meißner

Das Jugendforum
„Gud so!“
Das Jugendforum läuft im
Rahmen des Bundespro-
gramms „Demokratie Le-
ben!“. Es wurde zur Stär-
kung der Beteiligung von
jungen Menschen am Pro-
jekt „Partnerschaft für De-
mokratie im Schwalm-
Eder-Kreis“ eingerichtet.
Vertreten sein sollen loka-
le Jugendgruppen, die den
zivilrechtlichen Normen
verpflichtet sind. Sie dür-
fen das Fördergeld in
Höhe von 6000 Euro selbst
verwalten. Für jedes bewil-
ligte Projekt gibt es bis zu
500 Euro Fördergeld.

Infos unter: http://
www.gewalt-geht-
nicht.de/gud-so. An-
sprechpartnerin ist Johan-
na Meißner. Mail: johan-
na.meissner@stud.eh-
darmstadt.de. (nz)

H I N T E R G R U N D

Dazu gab es gestern eine
kleine Überraschung: „Der
sitzt doch in Wehlheiden im
Knast“, sagte der Türsteher-
Kollege gestern als Zeuge vor
Gericht aus.

Doch der Mann wird nun
nicht mehr gebraucht, nach-
dem Staatsanwaltschaft und
Verteidigung gemeinsam eine
Einstellung des Verfahrens be-
antragt hatten und auch Rich-
terin Hahn diesem Vorschlag
folgte.

Reichlich Alkohol getrunken
Alle Beteiligten des Gesche-

hens hatten am frühen Mor-
gen des 2. August 2014 reich-
lich Alkohol getankt, nicht
einmal das spätere Opfer
konnte die beiden Angeklag-
ten als Schläger identifizieren.
Was nun wirklich auf der
Friedrich-Ebert-Straße pas-
siert ist, konnte daher nicht
näher aufgeklärt werden.

(tom)

ten kannten sich bereits vor-
her, waren zeitweise Arbeits-
kollegen bei VW gewesen.

Er habe den anderen aus
dem Taxi gezerrt und verprü-
gelt. Es stimme, dass er sich
den Gürtel aus der Hose gezo-
gen habe. Er habe damit aber
nicht auf den anderen einge-
schlagen.

Auf einem Video der Über-
wachungskamera der Disco
war zu sehen, wie sich beiden
Angeklagten die Gürtel wie-
der in die Hosenschlaufen fä-
delten. Die eigentliche Tat war
auf dem Film nicht zu sehen.

Wohl aber ein zweiter Tür-
steher, den das Gericht seit
der ersten Verhandlung im
Dezember vergeblich ausfin-
dig zu machen versucht hatte.

schwiegen, sich aber gestern
doch noch zu den Ereignissen
geäußert.

Zuvor hatte die Aussage ei-
nes früheren Türstehers der
Discothek etwas Licht ins
Dunkel gebracht. Nach seinen
Angaben hatte er mit dem
„Freiherrn“ vor der Disco ge-
standen, als das spätere Opfer
wegen starker Trunkenheit
aus der Disco geworfen wurde.

Der Homberger, so der Zeu-
ge, sei in ein Wortgefecht mit
dem Angeklagten geraten, der
zunächst lange Zeit ruhig und
beherrscht geblieben sei. Erst
als der Betrunkene Mutter
und Schwester des Angeklag-
ten übel beleidigte, sei der Be-
schimpfte handgreiflich ge-
worden.

„Das stimmt, irgendwann
war das Maß voll“, sagte der
Beschuldigte. Er habe überrea-
giert und irgendwann einfach
abgeschaltet, das tue ihm heu-
te leid. Die beiden Kontrahen-

HOMBERG. Das Verfahren
wegen gefährlicher Körperver-
letzung gegen zwei 27 und 28
Jahre alte Männer aus Kassel
ist gestern von Amtsrichterin
Hahn eingestellt worden.

Der jüngere Angeklagte,
den der Adelstitel „Freiherr“
als Spross einer alten hessi-
schen Adelsfamilie ausweist,
muss 150 Stunden gemeinnüt-
zige Arbeit leisten. Das Verfah-
ren gegen seinen 28-jährigen
Mitangeklagten wurde einge-
stellt. Ihm war eine aktive Be-
teiligung am Geschehen An-
fang August 2014 vor der Kas-
seler Disco Club 22 nicht nach-
zuweisen gewesen.

Aus dem Taxi gezerrt
Damals war ein heute 25

Jahre alter Mann aus Homberg
nach einem Wortgefecht vom
27-jährigen Angeklagten aus
einem Taxi gezerrt und ver-
prügelt worden. Der bullige
Mann hatte zunächst ge-

Strafe:150 Arbeitsstunden
Verfahren wegen Körperverletzung gegen „Freiherr“ eingestellt - Grund: Beleidigungen

Menschen
vor Gericht

HNA
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